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Der Ombudsmann

Der Name Ombudsmann ist vom altnordischen umbod abge-
leitet und bedeutet Auftrag, Vollmacht. In Schweden gab es
im 19. Jahrhundert den Gerichtsombudsmann, der als Sach-
walter für eine korrekte Rechtsprechung zu sorgen hatte. In
etwas anderer Funktion hat sich die Institution «Ombuds-
mann» seit rund 50 Jahren in ganz Europa ausgebreitet.
Seine Aufgabe ist es, nach Anhörung der Beteiligten, zu
vermitteln und nach raschen und unbürokratischen Lösun-
gen zu suchen. Zu einzelnen Problemen von allgemeinem In-
teresse gibt er Empfehlungen ab. Diese haben jedoch keine
Rechtskraft. Entscheidungsbefugnisse hat der Ombudsmann
nicht.

In der Schweiz verfügen öffentliche Verwaltungen bei Bund, Kantonen und Gemeinden
seit längerem über Ombudsmänner. Die amtliche Bezeichnung lautet «Beauftragter in Be-
schwerdesachen». Zunehmend verbreitet sich die Institution auch in privaten Organisationen
wie Krankenkassen, Versicherungen, grossen Industriebetrieben, Medien etc. Die Unabhän-
gigkeit drückt sich dadurch aus, dass der Ombudsmann nicht Mitglied der Behörde, der
Verwaltung oder des Managements ist, sondern ausserhalb der Gremien arbeitet.

Auch die fmCh verfügt über einen Ombudsmann. Prof. Dr. med. Hans Zollinger, Zürich,
hat seit der Gründung der fmCh bis 2012 dieses Amt ausgeübt. Mit viel Umsicht und Fin-
gerspitzengefühl hat er zwischen Patientinnen und Patienten einerseits und der Ärzteschaft
andererseits vermittelt.

Eine wichtige Tätigkeit war die Beratung der Aussergerichtlichen Gutachterstelle der FMH
wenn operativ und invasiv Tätige betroffen waren. Das Suchen und Motivieren von geei-
gneten Gutachtern war oft mit grossem Aufwand verbunden.
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Zusammen mit anderen Arztkollegen verschiedener Fachgebiete hat er ausgewählte Gutach-
ten analysiert, zusammengefasst und mit einem Kurzkommentar versehen. Sie sind auf der
fmCh- Website www.fmch.ch / «Gutachten» einsehbar. Die wertvollen Erkenntnisse sollen
helfen, Behandlungsfehler zu vermeiden. Diese Gutachten-Sammlung stellt damit ein wei-
teres, wichtiges Qualitäts- Tool der chirurgisch und invasiv tätigen Fachgesellschaften dar.
Als Referent an Kongressen, Fortbildungstagen und im Gutachterkurs der Swiss Insurance
Medicine SIM hat er dieses Wissen mit eindrücklichen Beispielen weitervermittelt. Hans
Zollinger sei für das grosse Engagement herzlich gedankt !

Nach der Wahl durch die fmCh ist es mir Ehre und Pflicht, die Arbeit von Hans Zollinger
fortzusetzen. Im Interesse der Patientinnen und Patienten, aber auch der Ärzteschaft werde
ich die Auswertung der Gutachten weiterführen und die Sammlung ergänzen. Auf Wunsch
der fmCh werde ich mich zukünftig auch regelmässig in den Newsletters zu Haftungsfragen
und Problemen im Grenzbereich zwischen Medizin und Recht äussern.

Dr. med. Josef E. Brandenberg, Luzern

Spital- und Klinik-Monitor von H+

H+, die Spitäler der Schweiz, hat am 27. Mai 2013 den webbasierten H+ Spital- und Klinik-
Monitor lanciert. Dieser zeigt Kennzahlen und Entwicklungen der Spital- und Klinikbranche
auf. Neben der Akutsomatik ist auch die Psychiatrie- und die Rehabilitationsbranche mit
anschaulichen Grafiken und Erläuterungen abgebildet. Damit zeigt H+ die Leistungen sei-
ner Mitglieder auf.
Link zum Spital- und Klinik-Monitor

Weitere Themen :

- Urban Laffer, der Präsident der fmCh, im freundschaftlichen Streitgespräch mit Herrn
Kilchenmann vom BAG über Sinn und Unsinn von veröffentlichten Mortalitätsziffern.
Link zum Gespräch

- Ab November 2013 führt der ehemalige Generalsekretär der schweizerischen Gesellschaft
für Chirurgie (SGC), Dr. Jean Biaggi, sein bewährtes Führungsseminar für Kaderärzte
durch. Anmeldeschluss : 15. August 2013.
www.biaggi-partner.ch
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Mit dem Newsletter der fmCh informieren wir Sie kurz und bündig über Neuigkeiten der
Gesundheitspolitik und der fmCh. Rückmeldungen sind nicht nur erlaubt, sondern erwün-
scht und werden, soweit passend, publiziert : info@fmch.ch

http://www.facebook.com/generalsekretariatfmCh

Wir wünschen Ihnen eine schöne Woche

Das Generalsekretariat der fmCh
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